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Frau Cäcilia Hackl aus Reittern (2.v.li.) freut sich über ihren Gewinn mit Obmann 
KR Ernst Zierlinger, Dir. Erich Fragner, Dir. Monika Knödlstorfer (beide Waldviertler 
Sparkasse), Ernst Kaltenecker (KIA Gruber), Bgm. Ludmilla Etzenberger, Henning und 
Jörn Henrik Stein (Druckhaus Schiner).

Nur durch großen Einsatz aller ist vieles gelungen! – Das gute Miteinander wurde im 
Rahmen des Vereinsempfanges am 5. Februar gewürdigt.

GEBÜNDELTE KRÄFTE 
– KLARE ZIELE
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VORWORT

EDITORIAL

Online einzukaufen wird im-
mer mehr genutzt. Natürlich, 
es ist bequem, man braucht 
auf keine Öffnungszeiten zu 
achten. Ein Klick und das Be-
stellte wird schon in Kürze ins 
Haus geliefert. Falls es nicht 
gefällt oder nicht passt, kann 
es auf Kosten der Lieferfirma 
zurückgeschickt werden. Be-
kommen Sie aber auch wirk-
lich vergleichbare Leistun-
gen? Im Geschäft erwartet 
man – zu Recht – Beratung 
und Betreuung. Dinge, auf 
die man beim Internetkauf 
eigentlich bewusst verzichtet. 
Dass aber Beratung etwas 
kostet, muss eigentlich einem 
jeden klar sein. Wie oft habe 

ich an dieser Stelle schon von 
den Arbeitsplätzen vor Ort ge-
schrieben oder aber auch die 
Ausbildungsplätze für unsere 
Jugend erwähnt. Dafür tra-
gen wir doch alle eine gewisse 
Verantwortung. Auch die öf-
fentliche Hand kauft auswärts 
nur selten billiger als zu Hause. 
Denn die Rechnung kommt 
dann meist erst, wenn es um 
Reparaturen oder Reklamati-
onen geht. Und seien Sie ver-
sichert, Traum- oder Phanta-
siepreise werden bei unseren 
seriösen Anbietern ohnedies 
nicht verrechnet. Faire Preise 
für faire Leistungen! Dann 
sind wohl beide Seiten am 
besten beraten. Und Sie kön-

nen auch morgen noch dort-
hin mit Ihrem Problem gehen, 
wo Sie auch eingekauft ha-
ben. Und dass Wertschöpfung 
für eine Region, für eine Kom-
mune, mehr als nur Schlag-
worte sind, wird beim Nach-
denken wohl einem jeden  
bewusst. 
Danke für Ihr Verständnis!

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
Stolz blicken wir auf das 
Jahr 2015 zurück. Mit Ver-
antwortung, Fleiß und Mut 
wurden viele Projekte um-
gesetzt, kein Thema kam 
zu kurz, es ist uns viel ge-
lungen, aber nur durch 
großen Einsatz aller.
Das war möglich durch ein 
gutes Miteinander in allen 
Bereichen, die finanzielle Un-
terstützung des Landes,  die 
Freiwilligentätigkeit und das 
Engagement in vielen Belan-
gen, auf das ich zu Recht stolz 
bin. Ich sage ein herzliches 
Danke, denn gemeinsam sind 
wir stärker.
Wieder einmal erleben wir 
Wendezeiten. Krisen, Sparpa-
kete, Aufgabenexplosionen –  

trotzdem sind wir bereit, sich 
auf die Veränderungen einzu-
stellen, die Probleme zu lösen, 
denn die Gemeinde ist das 
Rückgrat der Gesellschaft.
Eine Gemeinde erbringt all 
jene Leistungen, die im Laufe 
eines Lebens benötigt werden, 
von der Kinder- bis hin zur Al-
tenbetreuung. Gemeindebud-
gets werden für Leistungen 
verwendet, die direkt für die 
Bevölkerung erbracht wer-
den. Die ausgabenintensivsten 
Bereiche sind kommunale 
Dienstleistungen, Straßenbau, 
Bildung, Kinderbetreuung, 
Gesundheit und Soziales, um 
die Daseinsvorsorge sicher-
zustellen, und das erfordert 
eine strenge Haushaltsdiszip-
lin. Gemeinden sind auch als 
Vorbilder anerkannt, denn sie 

wirtschaften solide und er-
folgreich trotz der prekären 
Finanzsituation.
Ich wünsche mir, dass wir trotz 
Negativtendenzen mit Opti-
mismus die anstehenden Her
ausforderungen als Chance 
sehen und unseren Heimatort 
als attraktiven und gern ge-
nutzten Raum mit fröhlichen 
Leben erfüllen. 
Der Frühling naht und damit 
steht das Osterfest auch vor 
der Tür. Lassen Sie uns diese 
Zeit mit allen Sinnen genie-
ßen.

Ihr
Komm.Rat Ernst Zierlinger
Obmann Gföhler Wirtschaft 
Aktiv

Ihre Ludmilla Etzenberger
Bürgermeisterin
der Stadtgemeinde Gföhl
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AUS DEM RATHAUS

salon-stastny@aon.at, www.salon-stastny.at

Friseur, Fußpflege, Kosmetik

3542 Gföhl 
Kremser Straße 1
 02716/8113

Auch online Termine buchen 
rund um die Uhr:

www.stylisten.eu/stastny

HUBER
UHREN · SCHMUCK

HUBER
AUGENOPTIK

HUBER
HÖRAKUSTIK

HUBER
U H R E N  ·  S C H M U C K  · O PT I K  · H Ö R A K U ST I K

S imone Scheutz, Kommunikationsdesign 20255 Hamburg, Schopstraße 7

Beide Varianten sind möglich:

Bei großen Logo-Größen und 
wenn Verlauf technisch 
möglich,dann Verlauf in den 
Farb-Punkten einsetzen, 
sonst Farbe �ächig anwenden.

Pollhammerstraße 4
A-3542 Gföhl
Tel. +43(0)2716/6050

Kirchenplatz 8
A-3550 Langenlois
Tel. +43(0)2734/3111

info@optik-huber.at
www.optik-huber.at 

/OptikHuberGfoehlLangenlois

Ehrard Huber ihr Hörgeräte-Spezialist.
„Ich berate
 Sie gerne.“ F

8

J

Ehrard Huber ihr Hörgeräte-Spezialist.
F

 Hörgeräte-Spezialist.8 Hörgeräte-Spezialist.

Neben den zahlreichen Ver-
eins- und Feuerwehrvertre-
tern nahmen auch Stadt- und 
Gemeinderäte, Vertreter der 
Wirtschaft, der Polizei und des 
Roten Kreuzes die Einladung 
von Bgm. Ludmilla Etzenber-
ger zum Vereinsempfang an.
Für die gute Zusammenar-
beit, das Engagement und 
die freiwillige Tätigkeit in al-
len Bereichen und Belangen 
sprach Bürgermeisterin Lud-
milla Etzenberger den gelade-
nen Gästen einen herzlichen 
Dank aus. „Ohne dieses gute 
Miteinander wäre die Stadt-
gemeinde Gföhl nicht die 
Gemeinde, die von vielen be-
neidet wird“, fügte sie ihren 
Ausführungen hinzu. Und da-
mit der Stadtkern nicht an At-
traktivität und somit auch an 
Lebensqualität verliert, wurde 

2015 der Themenschwer-
punkt auf „Wohnen und Wirt-
schaften in Gföhl“ gesetzt. Zu 
diesem Thema referierte Regi-
onalberater Josef Wallenber-
ger, der auch bereits bei der 
Erstellung des Standortfolders 
mitwirkte. Er berichtete vor-
weg über die positive Bilanz 
der Bevölkerungsentwicklung 
im gesamten Waldviertel, 
wovon auch Gföhl in Zukunft 
profitieren kann. Er unterstrich 
unter anderem die gute Lage 
von Gföhl, die ausgezeichnete 
Nahversorgung, das Angebot 
der Schulen und der Kinder-
betreuung und das funktionie-
rende soziale Gefüge. Wichtig 
sei, dass jeder als Botschafter 
agiere und selbst kommuni-
ziere, wie gut es sich in der 
Gemeinde Gföhl lebe.
Als Gastreferent war auch 

Mag. Andreas Schwarzinger, 
Geschäftsführer von Wald-
viertel-Tourismus, eingeladen, 
die neuesten Entwicklungen 
im Bereich Tourismus zu do-
kumentieren. Die steigenden 
Zahlen bei Ankünften und 
Nächtigungen im Waldviertel 
spiegeln sich auch in Gföhl wi-

der. Er wies auf die zahlreichen 
freizeittouristischen Einrich-
tungen im Waldviertel und in 
der Region Kampseen hin, die 
sowohl für Gäste als auch für 
Einheimische zur Verfügung 
stehen. Mag. Schwarzinger 
würdigte Gföhl als „Tor zum 
Waldviertel“. 

ES TUT SICH WAS IN GFÖHL!
Unter dieses Motto wurde der diesjährige Vereinsempfang der Stadtgemeinde Gföhl am Freitag, dem 
5. Februar 2016, gestellt.

Bgm. Ludmilla Etzenberger konnte rund 100 Gäste beim Ver-
einsempfang im Stadtsaal begrüßen.
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Der zweite Teil der Veranstal-
tung war den Feuerwehren 
gewidmet. Mit den Worten 
„Löschen – Retten – Freiwil-
lig“ eröffnete Bgm. Ludmilla 
Etzenberger ihre Rede und 
würdigte den ehrenamtlichen 
Dienst am Nächsten. 
Im Jänner haben die turnus-
mäßigen Wahlen der Feu-
erwehrkommandanten und 

deren Stellvertreter stattgefun-
den. Die neugewählten Funk-
tionäre wurden von Bgm. Lud-
milla Etzenberger angelobt. 
Die ausgeschiedenen Feuer-
wehrfunktionäre erhielten für 
ihre Verdienste eine Ehrung:
Reinhard Schwarz (20 Jahre 
Kommandant der FF Felling), 
Andreas Bauer (27 Jahre Kom-
mandant der FF Moritzreith) 

und Alfred Kainz (18 Jahre 
Kommandant der FF Grot-
tendorf) erhielten die Ehren-
nadel in Gold verliehen. Jo-
hann Schwarz-Klafl (22 Jahre 
Kommandant-Stellvertreter 
der FF Moritzreith) und Ernst 
Feichtinger (je fünf Jahre Stell-
vertreter und Kommandant 
der FF Seeb) wurden mit der 
silbernen Ehrennadel ausge-

zeichnet. Die Ehrennadel in 
Bronze erhielt Manuel Höllerer 
für seine fünfjährige Tätigkeit 
als Kommandant-Stellvertreter 
in Reisling. Dank und Aner-
kennung wurden Erhard Eckl 
(fünf Jahre Stellvertreter in 
Rastbach) und Alfred Kainz 
jun. (dreieinhalb Jahre Stellver-
treter in Grottendorf) ausge-
sprochen.

FF-FUNKTIONÄRE AUSGEZEICHNET
Im Zuge des Vereinsempfangs wurden die ausgeschiedenen Kommandanten und Stellvertreter geehrt.

Bürgermeisterin Ludmilla Etzenberger überreichte die Ehrung 
der Stadt Gföhl an Reinhard Schwarz, Andreas Bauer, Johann 
Schwarz-Klafl und Manuel Höllerer. (Nicht auf dem Bild: Ernst 
Feichtinger, Erhard Eckl sowie Alfred Kainz senior und junior.)

Die neugewählten Kommandanten und deren Stellvertreter 
der zehn Feuerwehren der Stadtgemeinde Gföhl wurden von 
Bgm. Ludmilla Etzenberger am 5. Februar im Rahmen des Ver-
einsempfanges angelobt.
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Druckhaus Schiner GmbH | An der Schütt 40 | 3500 Krems
Telefon +43 (0) 2732 796 70-13 | office@schiner.at
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Eine Reihe von Projekten steht 
2016 vor ihrer Umsetzung. Die 
Stadtgemeinde plant rund 3,4 
Mio. Euro zu investieren. Der 
Zubau an den Kindergarten für 
die Kleinkindbetreuung wurde 
mit €  620.000 veranschlagt. 
Für den Gemeindestraßen-
bau inkl. Beleuchtung wurden 
€  500.000 vorgesehen, wie 
z.B. für den Bereich Körner-
markt und die Fertigstellung 
der Feldgasse und Baulan-
derweiterungen. Kräftig wird 
auch in die Wasserversorgung 
investiert, um den alten Hoch-
behälter innen zu sanieren 
und den zweiten Bauabschnitt 
der neuen Transportleitung zu 
errichten (rund €  800.000). 
Die Sanierung der Schmutz- 
und Regenwasserkanäle durch 
Inliner erfolgt in den Bereichen 
Garser Straße, Kremser Straße 

Richtung „Planger Wiese“, 
Kühberg und Wurfenthalgra-
ben (rund € 760.000). 
Die laufende Erhöhung der 
Pflichtausgaben, der Wegfall 
der Landesbeiträge im Bereich 
Kindergarten und die eher stag- 
nierende Einnahmenentwick-
lung sind für die öffentlichen 
Haushalte in den nächsten 
Jahren eine weitere Herausfor-
derung. Die künftigen Investi-
tionen im Bereich Infrastruktur 
und Bildungseinrichtungen 
fordern eine konsequente Pla-
nung und Finanzierung. 
Der mittelfristige Finanzplan 
für die Jahre 2017 – 2020 
zeigt aus derzeitiger Sicht, 
dass der ordentliche Haushalt 
nur sehr schwer ausgeglichen 
erstellt werden kann. Der Vor-
anschlag und der mittelfristige 
Finanzplan wurden mit den 

Stimmen von ÖVP, SPÖ und 
Grünen beschlossen. Weiters 
genehmigte der Gemeinderat 
in der Sitzung am 15.12.2015 
die Jugendförderungen an 
den SC Admira, die Pfadfin-
dergruppe und den Tennisclub 
und die Jahresförderung für 
den Musikschulbetrieb. Neue 
Mietverträge, die Übernah-

men von Nebenanlagen in die 
Erhaltung der Stadtgemeinde 
und Korrektionen im Stra-
ßenbereich wurden ebenfalls 
beschlossen. Die Verordnun-
gen für die Friedhofsgebüh-
renanpassung (Index) und die 
Stellplatz-Ausgleichsabgabe 
für Kraftfahrzeuge wurden 
neu erlassen.

VORANSCHLAG 2016 BESCHLOSSEN
Das Budget für dieses Haushaltsjahr beinhaltet große Investitionen für die Betreuung der Kleinkinder und 
für die gesamte Infrastruktur.

Voranschlag 2016
Im ordentlichen Haushalt werden 6,045.000 Euro veran-
schlagt, im außerordentlichen Haushalt 3,398.500 Euro.

Die wesentlichen außerordentlichen Vorhaben
Amtsgebäude inkl. Stadtsaal 170.000 Euro
Tagesbetreuungseinrichtung 620.000 Euro
Gemeindestraßenbau 500.000 Euro
Güterwegeinstandhaltung 60.000 Euro
WVA Gföhl Süd 800.000 Euro
ABA Gföhl Süd 180.000 Euro
ABA Gföhl Nord, KG Neubau/Restfinanzierung 70.000 Euro
ABA Gföhl Stadtgebiet 2016-2021 760.000 Euro
Leitungskataster Wasser und Kanal 155.000 Euro

kia.com

Der neue Sportage
jetzt bei KIA Gruber .
Bei Finanzierung ab € 21.490,–

Der neue Kia Sportage mit Allradtechnik aus Österreich. Für ein WOW gemacht!

Auto Gruber
Gewerbepark 9 · 3542 Gföhl · Tel.: 02716 766 65 · Fax: 02716 766 65 20
 

BIS 
ZU        
PREISVORTEIL1)

 
AB         
IM LEASING1)

€ 2.500,- € 184,-
CO

2
-Emission: 175-119 g/km, Gesamtverbrauch: 4,6-7,5 l/100km

Symbolfoto. Abbildung zeigt Kia Sportage GT-Line. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Preisvorteil bestehend aus € 1.500,- Eintauschbonus für
Ihren Gebrauchten bei Eintausch eines auf den Neufahrzeugkäufer mindestens 6 Monate zugelassenen Fahrzeuges und € 1.000,- Finanzbonus bei Finanzierung.
Angebot gültig bei Kauf eines neuen Kia Sportage bei Kaufvertrag bis 31.03.2016 und Zulassung bis 30.04.2016. Berechnungsbeispiel am Modell Kia Sportage Titan:
Barzahlungspreis € 21.490,00; 4,59% p.a. Sollzinssatz, 5,06% p.a. Effektivzinssatz. € 0,00 Erhebungsgebühr, € 0,00 Bearbeitungsgebühr, gesetzl. Rechtsge-
schäftsgebühr € 152,57; kalk. Restwert € 8.380,00; Leasingentgeltvorauszahlung € 6.447,00; Laufzeit 48 Monate; 10.000km Laufleistung/Jahr; Leasingentgelt mtl.
€ 183,56; Gesamtkosten: € 2.300,45; zu zahlender Gesamtbetrag € 23.790,45. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH.
Stand 01|2016. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien vorausgesetzt. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.
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GESUNDE GEMEINDE GFÖHL

Die Stadtgemeinde Gföhl star-
tete gemeinsam mit der Ini-
tiative „Tut gut!“ das Projekt 
„Betriebliche Gesundheitsför-
derung im Gemeindedienst“. 
Bei der Auftaktveranstaltung 
am 30. November 2015 wurde 
das gesamte Gemeindeteam, 
also Bedienstete des Rathau-
ses, Wirtschaftshofes, Kinder-
gartens und der Schulgemein-
den sowie die Mitglieder des 
Arbeitskreises „Gesunde Ge-
meinde“ umfassend über das 

Projekt informiert. In den Mo-
naten Jänner und Februar 2016 
wurden unter der Leitung von 
BGF-Beraterin Mag. Manuela 
Kainbacher als weitere Schritte 
bereits Führungskräftegesprä-
che sowie Gesundheitszirkel
der einzelnen Abteilungen ab-
gehalten. Dieses Projekt findet 
bei allen Beteiligten sehr gro -
ßen Anklang. Auch die gesetz-
lich vorgeschriebene Arbeits-
platz evaluierung wird im Zuge 
des Projektes umgesetzt.

Einen interessan-
ten Vortrag hält 
Dipl.-Ing. Erich 
Preymann über 
uralte und in Ver-
gessenheit geratene Garten-
bewohner, Stauden, auf de-
nen Zuckerl wachsen, Gemüse 
als biologischer Schnecken-
schreck u.v.m.. Unzählige Ge-
staltungstipps und Tricks für 

den eigenen Gar-
ten, Balkon oder 
das Fensterbankerl 
kommen nicht zu 
kurz. Abschlie-

ßend werden die unzähligen 
Samenraritäten natürlich auch 
zum Kauf angeboten.
Donnerstag, 7. April 2016, 
19.30 Uhr, Gasthof Haslin-
ger Gföhl – Eintritt ist frei!

GESUNDHEIT IM GEMEINDEAMT
Gesunde Gemeinden brauchen gesunde Mitarbeiter!

ALTE GARTENPFLANZEN NEU ENTDECKT
Nutzen und Zierde sind nicht zweierlei.

Auftaktveranstaltung „Betriebliche Gesundheitsförderung“

KURZMELDUNGEN
Aktiv für den Arbeits-
kreis. Nach gutem Start im 
letzen Jahr lädt der Arbeits-
kreis Gesunde Gemeinde 
wieder Interessierte zur 
Planung und  Ideenfindung 
ein. Wer aktiv am Arbeits-
kreis mitwirken möchte, ist 
herzlich eingeladen, am 
8. März um 18.30 Uhr im 
Sitzungssaal der Stadtge-
meinde Gföhl teilzunehmen.

Bundespräsidentenwahl. 
Die Wahl des österr. Bundes-
präsidenten findet am Sonn-
tag, 24. April, statt. Infos: 
www.gfoehl.at

Poststandort Gföhl. Auf-
grund der Gerüchte um die 
Schließung der Poststelle 
Gföhl hielt Bgm. Etzenberger 
Rücksprache mit den Ver-
antwortlichen der Post AG. 
Demnach bleibt die Post 
in Gföhl erhalten!
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GFÖHLER WIRTSCHAFT AKTIV

Alle zwei Jahre ist es 
zur Tradition geworden, 
mit einem Adventmarkt 
in der Geschäftsstelle 
Gföhl der Waldviertler 
Sparkasse, Spenden für 
MPS erkrankte Kinder zu 
lukrieren.

Durch die Privatinitiative – un-
terstützt von der Sparkasse 
– ist dies möglich. Damit kön-
nen Kindern, welche an MPS 
erkrankt sind, zusätzliche 
Therapien finanziert werden. 
Diese Therapien geben den 
Kindern Mut und Kraft für das 
alltägliche Leben.
Das Ehepaar Komm.Rat Maria 
Luise und Gerhard Heinz stel-
len dafür eine sehenswerte 
Auswahl an Keramikartikeln 
her, die im Rahmen des Ad-
ventmarktes auch reißenden 
Absatz finden. Heuer konnte 
dabei ein Ergebnis erzielt wer-

den, das alle Erwartungen 
übertraf.
Komm.Rat Maria Luise und 
Gerhard Heinz überreichten 

gemeinsam mit Regional-
direktor Erich Fragner von 
der Sparkasse Waldviertel 
den Spendenscheck über € 

6.000,– an Michaela Weigl, 
die Vorsitzende der Gesell-
schaft für MukoPolySaccari-
dosen.

ADVENTMARKT ÜBERTRAF WIEDER 
ALLE ERWARTUNGEN

Der Spendenscheck mit einem beträchtlichen Betrag. 

Willkommen
bei uns.

Jetzt
wechseln!

Neue Filialleiterin ab 1. März 2016

Bettina Noitzmüller
Filialleiterin Lichtenau
T:  05 0100 - 79503
M:05 0100 - 79503
E: bettina.noitzmueller@wspk.at

Kundenbetreuerinnen

Carola Diem
Kundenbetreuerin
T:  05 0100 - 79437
M:05 0100 - 79437
E: carola.diem@wspk.at

Nicole Lemp
Kundenbetreuerin
T:  05 0100 - 79501
M:05 0100 - 79501
E: nicole.lemp@wspk.at

3522 Lichtenau, Nr. 27
Tel.: 05 0100 - 79505 

www.wspk.at

Neues Team in der Waldviertler Sparkasse Bank AG – Filiale Lichtenau

Filialleiter Arnold Dörr wird per Ende Februar 2016 seinen Ruhestand antreten. Seine Nachfolgerin als Filialleiter wird Frau 
Bettina Noitzmüller sein, die schon seit vielen Jahren als Kundenbetreuerin in der Filiale Lichtenau tätig ist. In dieser Zeit 
hat sie sich ein fundiertes Wissen im Bankbetrieb angeeignet. Neben Frau Nicole Lemp wird Frau Carola Diem als neue 
Kundenbetreuerin in Lichtenau tätig sein. Frau Diem ist seit 4 Jahren in der Waldviertler Sparkasse beschäftigt. Gemein-
sam beraten wir Sie kompetent und individuell – gegen Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungszeiten
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ÖRTLICHES RAUMORDNUNGSPROGRAMM

Generelle Überarbeitung 
mit Schwerpunk Bau-
landreserven und Offen-
landflächen.
Das Örtliche Raumordnungs-
programm, bestehend aus 
Örtlichem Entwicklungskon-
zept und Flächenwidmungs-
plan, wurde im Jahr 2008 
rechtskräftig.
Die relativ hohen Baulandre-
serven hemmen die Gemeinde 
stark in ihrem Handlungsspiel-
raum, neue Siedlungsbereiche 
zu planen und jungen Fami-
lien Bauplätze zur Verfügung 
stellen zu können. Neues Bau-
land kann nur dann gewidmet 
werden, wenn die vorhande-
nen Baulandreserven sichtbar 
bebaut werden. 
Wesentlicher Inhalt des Ört-
lichen Raumordnungspro-
gramms 2008 war die Fest-
legung von so genannten 
„Offenlandflächen“ für große 
Teile des Grünlandes. Auf 

als Offenlandflächen gewid-
meten Bereichen darf kein 
Wald aufgeforstet oder die 
Entstehung von Wald durch 
Anflug geduldet werden. Mit 
dieser Festlegung sollen die 
landwirtschaftlichen Produkti-
onsflächen gesichert werden. 
Hauptkriterium bei allen Aus-
weisungen war daher der Er-
halt der guten Böden für die 
Landwirtschaft. Es wurden 
möglichst zusammenhän-
gende Gebiete abgegrenzt, 
die auch auf die landwirt-
schaftliche Struktur und die 
Betriebe Rücksicht nehmen. 
Der Gemeinderat überprüft 
in regelmäßigen Zeiträumen, 
ob die durch die Festlegung 
Offenlandflächen angestreb-
ten Entwicklungsziele erreicht 
werden konnten. Eine erste 
Widmungsanpassung fand 
im Jahr 2010 statt. Aus Sicht 
der Gemeinde gibt es keinen 
Anlass die Festlegung grund-

sätzlich abzuändern, kleinere 
Anpassungen können in Ein-
zelfällen durchaus notwendig 
sein.
Grundsätzlich plant die Ge-
meinde, für das Jahr 2016 
ein Verfahren zur Änderung 
des Flächenwidmungsplans 
einzuleiten. Sollte die Bevöl-
kerung konkrete Anliegen zur 

Veränderung der Widmun-
gen haben, können diese bis 
31.  März im Gemeindeamt 
bekannt gegeben werden.
Am 21. März findet von 16 
bis 19 Uhr eine Infoveranstal-
tung für Rechts- und Fachfra-
gen betreffend Änderungs-
wünsche im Sitzungssaal der 
Stadtgemeinde Gföhl statt.

UMWIDMUNGEN GEPLANT

Diese fast 30 ha Bauland stehen theoretisch für ca. 300 Bauplätze, auf denen 300 Familien ihr Wohnhaus errich-

ten könnten! Die Baulandreserven liegen meist als innere Baulücken in infrastrukturell erschlossenen Siedlungs-

räumen. Ein ähnliches Bild zeigt sich auch in den dezentralen Ortschaften, als Beispiele seien hier Hohenstein 

und Moritzreith erwähnt.

Diese relativ hohen Baulandreserven hemmen die Gemeinde stark in ihrem Handlungsspielraum neue Sied-

lungsbereiche zu planen und jungen Familien Bauplätze zur Verfügung stellen zu können. Neues Bauland kann 

nur dann gewidmet werden, wenn die vorhandenen Baulandreserven sichtbar bebaut werden. 

      

Abbildung 1: Ausschnitt aus dem Plan "Flächenreserven im Bauland" (Stand ...)

764 Personen leben in 320 Gebäuden im Grünland und zwar in Gföhleramt, Mittelbergeramt und Lengenfelder-

amt. Grob werden hier zwei Widmungstypen unterschieden. Gebäude im Grünland auf Basis einer landwirtschaft-

TRINKWASSERDATEN DER WASSERVERSORGUNGSANLAGEN DER STADTGEMEINDE GFÖHL
mg/l Befund

ph-Wert Gesamt-
härte

Carbonat-
härte

Nitrat Kalium Kalzium Magne-
sium

Natrium Clorid Sulfat Prüfdatum

Felling 7,6 7,9 6,3 >1 3,8 29,0 16,9 5,8 8,7 35,0 04.11.15

Gföhl 7,5 13,0 9,8 5,9 4,9 66,1 16,5 9,1 20,4 60,7 11.09.15

Hohenstein 6,9 9,4 7,2 3,3 4,0 47,3 12,0 9,2 9,2 34,2 04.11.15

Meisling 7,2 12,5 9,6 10,5 4,1 65,4 16,1 10 14,3 50,2 04.11.15

Gesamthärte (dH): 0 – 4 = sehr weich, 4 – 8 = weich, 8 – 12 = mittelhart, 12 – 18 = ziemlich hart, 18 – 30 = hart, über 30 = sehr hart
PH-Wert: 7,0 = neutral, unter 7 = sauer, über 7 = alkalisch
Nitrat (mg/l): Der derzeitige Grenzwert gemäß Trinkwasser-Nitratverordnung beträgt 50 mg Nitrat pro Liter.
Die Werte wurden der jüngsten Wasseruntersuchung entnommen.

Ausschnitt aus dem Plan „Flächenreserven im Bauland“
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WOHNBAU

Seit 2013 entwickelt die GE-
DESAG gemeinsam mit der 
Stadtgemeinde Gföhl auf In-
itiative der Gesellschaft „Pro-
jektentwicklung Hauptplatz 
8 KG“, welche als Baurechts-
geberin das Grundstück „DI 
Leopold Figl-Platz 3“ zur Ver-
fügung stellt, eine Wohnhaus-
anlage samt Arztpraxis und 
Geschäftslokal im Herzen der 
Stadt.
Nach den Plänen der Archi-
tekt Friedreich ZT GmbH aus 
Karlstein wird das bestehende 
Wohnhaus saniert. Die übri-
gen Bestandsgebäude werden 
abgebrochen, sodass ein Zu-
bau mit insgesamt 26 Woh-
nungen – davon 18 Wohnun-
gen für Betreutes Wohnen, 
3 für Junges Wohnen und 5 
normale Wohnungen – im 
Stadtzentrum von Gföhl unter 

Zuhilfenahme von Fördermit-
teln des Landes NÖ realisiert 
werden kann. Die seniorenge-
rechten Kleinwohnungen (43 
bis 76 m²) werden mit barri-
erefreier Sanitärausstattung 
sowie möblierter Kochnische 
samt allen Allgemeinbereichen 
errichtet. Die Wohnungen für 
Junges Wohnen weisen eine 
WNFL bis 54 m² auf, die nor-
malen Wohnungen von 70 
bis 86 m². Die Bauausführung 

erfolgt nach den strengen 
Vorgaben des Wohnbauför-
derungsgesetzes als Niedrigst
energiehaus mit Komfortlüf-
tungsanlage und Fernwärme.
Nähere Details erfahren 
Sie beim Infoabend am 
Dienstag, 5. April 2016, um 
19 Uhr im Stadtsaal Gföhl.
Infos: GEDESAG, Tel.: 02732/ 
83393, info@gedesag.at; 
www.gedesag.at bzw. bei der 
Gemeinde.

WOHNBAU IM ZENTRUM
Baubeginn für „Betreutes Wohnen“, „Junges Wohnen“ und „individuelles Woh-
nen“ ist voraussichtlich im Mai 2016 und Ende 2017 erfolgt die Fertigstellung.

HEIZKOSTEN
ZUSCHUSS
Die NÖ Landesregierung 
hat auf Initiative von 
Frau Landesrätin Barbara 
Schwarz beschlossen, sozial 
bedürftigen Niederösterrei-
cherInnen einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die 
Heizperiode 2015/2016 in 
Höhe von € 120,00 zu ge-
währen. Der Heizkostenzu-
schuss ist beim zuständigen 
Gemeindeamt am Haupt-
wohnsitz der Betroffenen 
bis spätestens 30. März 
2016 zu beantragen. Die 
Auszahlung erfolgt direkt 
durch das Amt der NÖ Lan-
desregierung.
Den Heizkostenzuschuss 
erhalten: Bezieher von Min-
destpension oder Kinder-
betreuungsgeld, Arbeits-
lose und Personen, deren 
Familieneinkommen den 
Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt.
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AUS DEM RATHAUS

Karol Holzmann ist seit Juni 
2012 im Bürgerservice der 
Stadtgemeinde Gföhl tätig. Er 
legte nun nach einem 5-wö-
chigen Vorbereitungskurs die 
schriftliche und am 9. Dezem-
ber schließlich vor der Prü-

fungskommission des Amtes 
der NÖ Landesregierung auch 
die mündliche Dienstprüfung 
für Gemeindebedienstete ab. 
Wir wünschen ihm viel Erfolg 
und Freude bei seiner nun „of-
fiziell“ amtlichen Tätigkeit.

DIENSTPRÜFUNG ABSOLVIERT
Am 9. Dezember hat Karol Holzmann die Gemeinde-
dienstprüfung erfolgreich bestanden.

Bgm. Ludmilla Etzenberger und Amtsleiter Erich Hagmann gra-
tulierten Karol Holzmann zur bestandenen Dienstprüfung.

NÄCHSTE AUSGABE
Redaktionsschluss für die Ausgabe 2/2016 von Treff.Punkt.
Gföhl ist am 8. April. Erscheinungstermin ist der 25. April.

Der bisherige Straßenmeister 
Peter Heindl, der seit 2007 in 
Gföhl die Leitung innehatte, 
trat im Dezember des Vorjah-
res seinen Dienst in Krems an. 
Nachfolger für Gföhl wurde 
Josef Leberzipf aus Spitz, der 
bereits von 1988 bis 1999 
Straßenmeister-Stellvertreter 
in Gföhl war und in dieser 
Zeit mit seiner Familie in der 
Dienstwohnung in der Stra-
ßenmeisterei Gföhl wohnte. 

Ab 1999 folgte der Stellver-
treterposten in Spitz und ab 
2003 in Pöggstall. Nun kehrte 
er als Straßenmeister wie-
der nach Gföhl zurück. Ihm 
zur Seite steht nach wie vor 
Michael Fuchs, der bereits seit 
2006 als Stellvertreter in Gföhl 
tätig ist. Beim Besuch im Rat-
haus wurden die bevorstehen-
den Straßenbaumaßnahmen 
im Stadtgebiet und in der Re-
gion besprochen.

STRASSENMEISTEREI NEU BESETZT
Seit 1. Dezember 2015 ist Josef Leberzipf als 
Straßenmeister in Gföhl tätig.

Straßenmeister Josef Leberzipf und Straßenmeister-Stv. Micha-
el Fuchs statteten Bgm. Ludmilla Etzenberger einen Besuch ab.



TREFF.PUNKT.GFÖHL / 11

AUS DEM RATHAUS
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▶  1 bis 7 kg
▶  Energieeffi zienzklasse: A+++
▶  1400 U/min
▶  Unterbaufähig
▶  Waschzeitverkürzung, 

Spezialprogramme
▶  Aquastop mit Garantie

▶  7 kg Beladung
▶  Energieeffi zienzklasse A++
▶  Spezialprogramme: Wolle fi nish, 

Mix, Sportswear, Super 40
▶  Schongang, Bügelleicht, 

Zeitvorwahl
▶  softDry-System: 

große Edelstahltrommel, 
Mitnehmer im 
Softdesign

Unsere Empfehlung: Spezialwaschmittel für Waschmaschine 
und Geschirrspüler verhelfen zu bestmöglichen Wasch- und 
 Spülergebnissen! Unser Team berät Sie gerne!

WärmepumpentrocknerWaschvollautomat

449,-
große Edelstahltrommel, 

599,-

Am 9. Jänner wurden die 
Stellungspflichtigen der Ge-
meinden Gföhl und Jaidhof zu 
einem Infoabend ins Rathaus 
Gföhl eingeladen. Major Mag. 
(FH) Herwig Graf und Rekrut 
Christoph Kolb informierten 
über den Ablauf bei der Stel-

lungskommission in St. Pölten.
Nach der Musterung am 
12. Jänner hieß Bgm. Ludmilla 
Etzenberger die jungen Rekru-
ten in Gföhl willkommen und 
lud zu einem gemeinsamen 
Mittagessen ins Gasthaus Has-
linger ein.

JAHRGANG 1998 BEI MUSTERUNG
Die 15 Stellungspflichtigen der Gemeinde Gföhl 
 wurden am 11. Jänner in St. Pölten gemustert.

Der Musterung stellten sich Roman Lamberg, Simon Schwarz, 
Philipp Völker, Manfred Strohofer, Christian Klaffl, David Für-
linger (2. Reihe), Christoph Meier, Christian Hahn, Jakob Schel-
lerer, Michael Geistberger, Stefan Huber und Sebastian Feyrter 
(1. Reihe) mit Bgm. Ludmilla Etzenberger.

Besuch in Gföhl: Manfred Braun, Hans Gerstbauer, Elisabeth 
Gronister, Hans Ennser, Sieglinde Fürst, Günther Gronister, Her-
bert Stastny, Doris Steiner, Heinz Kremser, Reinhold Steiner, 
Gertrude Rind, Anton Ehrenberger mit Bgm. Ludmilla Etzen-
berger, Vbgm. Jochen Pulker und StADir. Erich Hagmann.

EMPFANG IM RATHAUS
Für ihr monatliches Treffen haben die pensionierten 
ProfessorInnen des Piaristengymnasiums Krems im 
Jänner einen Besuch im Rathaus Gföhl gewählt. 

Bgm. Ludmilla Etzenberger be-
reitete mit ihren MitarbeiterIn-
nen einen herzlichen Empfang 
vor. Sie berichtete gemeinsam 
mit Vbgm. Mag. Jochen Pul-
ker über die Entwicklung der 
Gemeinde und die geplanten 
Projekte. Auch das Flücht-
lingsthema kam zur Sprache, 

wie man behutsam vorgeht 
in Übereinstimmung mit der 
Bevölkerung. Anschließend 
führte StADir. Erich Hagmann 
die Gäste durch das Gemein-
deamt und das Archiv. Ein 
Spaziergang und ein Abend-
essen in Gföhl rundeten den 
interessanten Nachmittag ab.
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AUS DER GEMEINDE

Ihr Fachberater vom Lagerhaus Gföhl:
Markus Müllner, 0664 627 50 70
baustoffe-aussen-gfoehl@zwettl.rlh.at

www.lagerhaus-zwettl.at
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HABEN SIE FÜR IHR PROJEKT 

SCHON EIN ANGEBOT VOM 

LAGERHAUS?
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† �DR. EUGEN SANTOL 
VERSTORBEN

Am 1. Februar ist Gemeindearzt i.R. 
und Ehrenringträger Dr. Eugen 
Santol im 91. Lebensjahr verstorben.

Dr. Eugen Santol ist in Wien geboren. 
1936 zog die Familie nach Gföhl. Er 
besuchte die Schule in Krems und das 
Gymnasium in Salzburg. Im zweiten Weltkrieg geriet er in 
Gefangenschaft. Von 1947 bis 1952 absolvierte er das Me-
dizinstudium in Wien und war bis 1962 als Turnusarzt in den 
Krankenhäusern St. Pölten und Krems tätig, wo er Erfahrun-
gen sammeln und sein Wissen erweitern konnte. Danach 
übernahm er die Gemeindearztpraxis seines Vaters in Gföhl 
und führte diese bis zu seiner Pensionierung 1987. Für sein 
verdienstvolles Wirken wurde ihm mit dem Ehrenring der 
Stadtgemeinde Gföhl gedankt. Diese Auszeichnung wurde 
ihm vom damaligen Bürgermeister Friedrich Fassler im De-
zember 1987 überreicht.
Dr. Eugen Santol ehelichte 1955 Anna Huber, die Tochter des 
damaligen Bürgermeisters und Tischlermeisters Josef Huber. 
In den Jahren 1956 bis 1963 erblickten die vier Kinder Gabi, 
Andreas, Brigitte und Michael das Licht der Welt und waren 
der ganze Stolz der Jungfamilie. Zu seinen Hobbys zählten 
vor allem das Singen, Musizieren, Filmen und Reisen. Über 
diese Reisen organisierte er Vorträge, bei denen er das mit 
viel Liebe zusammengestellte Filmmaterial mit klassischer 
Musik untermalte.

Um die Umweltgemeinderä-
tInnen über ihr umfassendes 
Aufgabengebiet zu informie-
ren und die vielfältigen Un-
terstützungswerkzeuge, die 
ihnen zur Verfügung stehen, 
aufzuzeigen, lud die Energie- 
und Umweltagentur NÖ zu 
einem Einführungstag ein. Die 
Gemeinde Gföhl wurde dabei 
durch Umweltgemeinderätin 
Mag. Maria Gußl vertreten. 
Mit der Energie- und Umwel-
tagentur NÖ haben wir als Ge-
meinde eine starke Partnerin 

an unserer Seite, die uns bei 
den Umsetzungen vieler Auf-
gaben für die Umwelt- und 
Energiepolitik in Gföhl optimal 
unterstützt.

FOKUS AUF UMWELT UND ENERGIE
Viel Verantwortung für die Zukunft durch ein klares 
Aufgabenprofil für die Stadtgemeinde Gföhl!

ANKÜNDIGUNG SILC-ERHEBUNG
Die Statistik Austria führt von Februar bis Juli im Auftrag des 
Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumenten-
schutz bundesweit die Erhebung SILC (Statistiken über Ein-
kommen und Lebensbedingungen) in privaten Haushalten 
durch. Themenschwerpunkt: „Zugang zu sozialen Dienstleis-
tungen“. Private Haushalte werden mittels Zufallsstichprobe 
ausgewählt.� www.statistik.at/silcinfo



AUS DER GEMEINDE

Aufgrund der bekannt gege-
benen Pensionierung von Tier-
arzt Dr. Eduard Müller ab März 
2016 fand ein Arbeitsgespräch 
im Rathaus Gföhl betreffend 
tierärztlicher Versorgung für 
Nutztiere in der Region statt. 
Bei diesem Gespräch wurde 
die Zusammenarbeit der Tier-
ärzte Mag. Christian Aschauer 
und Mag. Martin Lepschy vor 
allem in der Region Gföhl, 
Jaidhof und St. Leonhard be-
sprochen. 
Die beiden Tierärzte werden in 
gegenseitiger Absprache die 
Vertretungen und Wochen-
enddienste organisieren. 
Die Stadtgemeinde Gföhl und 
die Gemeinde Jaidhof sowie 
die Berufskollegen wünschen 
dem langjährig im Einsatzge-
biet tätigen Tierarzt Dr. Eduard 
Müller für die Zukunft alles 
Gute und danken für seine 

engagierte, zuverlässige und 
fachlich qualifizierte Arbeit.

Tierarzt Mag. Christian 
Aschauer: geb. am 07.04. 
1966, aufgewachsen in Gföhl, 
Studium in Wien, Tierarzt seit 
1994; seit 1997 Tierarztpraxis 
in Gföhl für Groß- und Klein-
tiere sowie Pferde.
3542 Gföhl, Alt Gföhl 11,
Tel. 02716/6868 bzw. 0664/ 
4919772
Freier Tag: Donnerstag
Tierarzt Mag. Martin Lep-
schy: geb. am 09.04.1981, 
aufgewachsen in Pulkau, Stu-
dium in Wien, Tierarzt seit 
2010; seit Herbst 2014 Tier-
arztpraxis in St. Leonhard für 
Groß- und Kleintiere sowie 
Pferde.
3572 St. Leonhard/Hw. 135,
Tel. 0664/1355587
Freier Tag: Mittwoch

ZUKÜNFTIGE TIERÄRZTLICHE 
 VERSORGUNG IN DER REGION

Bgm. Ludmilla Etzenberger, Mag. Christian Aschauer, Mag. 
Martin Lepschy, Bgm. Franz Aschauer

HUNDE HALTUNG
Laufende, auch anonyme Beschwerden im Zusammenhang 
mit der Hundehaltung veranlassen uns, auf ein vernünftiges 
Miteinander hinzuweisen.
•  Bedenke deine Verantwortung und nimm Rücksicht!
•  Respektiere die Funktion der landwirtschaftlich genutzten 

Flächen – diese sind kein Hundeklo!
•  Hinterlasse öffentliche oder private Flächen so sauber, wie 

du diese vorzufinden wünschst!
•  Sammle und entsorge den Hundekot (lt. § 8 Abs. 2 

NÖ Hundehaltegesetz)!
•  Hunde sind an öfffentlichen Orten im verbauten Siedlungs-

gebiet an der Leine oder mit Maulkorb zu führen (lt. § 8 
Abs. 3 NÖ Hundehaltegesetz)!

Stammkunden-AKTION

Zwettler Straße 17 • 3542 Gföhl 
schuhe@mold.at • Tel. 02716/6349

Schuhe Mold
www.mold.at

Volltreffer!

vom 25. Februar bis 5. März 2016 für  
unsere Stammkunden und alle die es 
werden wollen.

-18% Rabatt*

*  Für die Berechtigung zum Rabatt muß eine Stammkundenkarte in unserer 
Filiale vollständig ausgefüllt und abgegeben werden. Nähere Rabattinforma-
tionen erhalten Sie in unserer Filiale.
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GFÖHLER WIRTSCHAFT AKTIV

HAUPTVERLOSUNG 
am Samstag, 17.12.2016
am Gföhler Wochenmarkt
 
Monatliche Verlosungen 
jeweils am Wochenmarkt am 
19. März, 16.  April, 14. Mai,                
18. Juni, 16. Juli, 13.  August, 17. 
September, 15. Oktober, 12. No-
vember und 3. Dezember 2016.
 
Bei den monatlichen Verlosungen werden 
jeweils 15 Gewinner von den abgegebe-
nen Gföhler Einkaufskarten des Vormonats 
gezogen, die dann an der Schlussverlosung am 
17.12. teilnehmen.

Erfolgsgeschichte „Gföhler Einkaufskarte“ 
GEHT AUCH 2016 WEITER
Die Gföhler Wirtschaft Aktiv bietet schon seit über 10 Jahren allen Kunden den Treue-
pass in Form der Gföhler Einkaufskarte. Eine Aktion, die von den Kunden sehr positiv 
angenommen wird. Sie können auch 2016 damit wieder  ein Auto – einen KIA Klein-
wagen im Wert von rund E 11.000,- – gewinnen.

Für jeden vollen 10 Euro Umsatz in einem GFÖH-
LER EINKAUFSKARTE-Mitgliedsbetrieb erhalten 
Sie eine Treuemarke, die Sie in Ihre persönliche 
GFÖHLER EINKAUFSKARTE einkleben können. 
Für eine jede abgegebene, voll geklebte Ein-
kaufskarte erhalten Sie bei Ihrem nächsten 
Einkauf E 10,- gutgeschrieben.
 

Außerdem nimmt eine jede abgegebene 
Karte automatisch bei einem großen Weih-
nachtsgewinnspiel teil. Hauptpreis ist ein 
KIA Kleinwagen im Wert von E 11.000,-.

Holen Sie sich Ihre Gföhler Einkaufs-
karte und sichern Sie sich mit Ihren 
Einkäufen Ihren Treubonus.

GFÖHLEREINKAUFSKARTE

Ihre Treue wird belohnt!

Symbolfoto

Auch heuer gibt´s wieder einen KIA Kleinwagen zu gewinnen

Wir danken auch unseren Sponsoren, die es uns möglich machen, wieder ein Auto zu verlosen:

Gruber Autohandels 

Gföhl.indd   1 10.02.16   14:27
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GFÖHLER WIRTSCHAFT AKTIV

Bereits zum 10. Mal konnte 
die Gföhler Wirtschaft Ak-
tiv im Rahmen des Gföhler 
Einkaufskarten Gewinnspie-
les ein Auto – dieses Mal 
einen KIA Rio im Wert von 

rd. 13.000 Euro verlosen. 
Immerhin wurden 2015 fast 
4.000 vollgeklebte Einkaufs-
karten von den Kunden re-
tourniert, für die 40.000 
Euro direkt an die Kunden 

bei deren Folgeeinkäufen re-
fundiert wurden.
Die Gföhler Einkaufskarte 
wurde 2006 eingeführt und 
erfreut sich seither großer 
Akzeptanz und Beliebtheit 

bei den Kunden. Und auch 
im nächsten Jahr wird diese 
erfolgreiche Aktion fortge-
führt und natürlich am Jah-
resende wieder ein Auto ver-
lost.

ÜBER 300.000 EURO AN KUNDEN REFUNDIERT
Eine besondere Erfolgsgeschichte ist die Gföhler Einkaufskarte: Die Kunden erhielten seit der Einführung 
im Jahr 2006 rund 304.000 Euro refundiert, außerdem wurden zahlreiche Preise, darunter nicht weniger als 
zehn Autos, verlost.

Das 10. Auto gewann Frau Cäcilia Hackl aus Reittern (2.v.li.). Mit ihr freuten sich Obmann KR Ernst Zierlinger, Dir. Erich Fragner, 
Dir. Monika Knödlstorfer (beide Waldviertler Sparkasse), Ernst Kaltenecker (KIA Gruber), Bgm. Ludmilla Etzenberger, Henning 
und Jörn Henrik Stein (Druckhaus Schiner).
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�    3.500 Herzschläge weniger pro Nacht
(ca. 1 Stunde Herzschlag)

�    antibakteriell und mottenabweisend
�    Reduzierung der Wetterfühligkeit
�    ruhigerer und tieferer Schlaf
�    100 % metallfrei

Gesunder Schlaf im Zirbenholzbett von Tischlermeister Dubovy

Weitere Infos:
www.tischlerhandwerk-dubovy.at

3542 Gföhl, Oberes Bayerland 8
Tel. 02716/8510, Fax 85104
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AUS DEN VEREINEN

Landesbeirat Martin Mölzer, Landesleiterin-Stellvertreterin 
Karin Winkler, Petra Hörmann, Bezirksleiterin Angelika Wink-
ler, Bezirksleiterin-Stellvertreterin Katrin Dick, Carina Schwarz, 
Landesbeirätin Bettina Pabisch, Landesbeirat Andreas Rieder

Beim Neujahrsempfang der 
Landjugend Waldviertel wurde 
von den Landesbeiräten der 
beste Bezirk des Jahres 2015 
gekürt. Der Titel mit dem tol-
len Award ging an den Bezirk 
Gföhl.
Der Bezirk Gföhl zeichnete 
sich durch die tollen Leistun-
gen beim Projektmarathon 

und die Erfolge bei den Wett-
bewerben aus. 
Auch durch die Neugründung 
des Sprengels Albrechtsberg 
sowie die großartigen Erfol-
gen bei den Bewerben auf 
Landes- und Bundesebene 
glänzte der Landjugendbezirk 
Gföhl und erhielt zu Recht den 
Landjugend Award.

JUBILÄEN WURDEN GEFEIERT LANDJUGEND AUSGEZEICHNET
Die Landjugend Gföhl wurde zum besten Bezirk des 
Waldviertels gewählt.

Die Singgemeinschaft der Bäuerinnen feierte im Dezember 
ihr 25-Jahr-Jubiläum. Bgm. Etzenberger überreichte die silber-
ne Ehrennadel in Würdigung ihrer Verdienste an Chorleiterin 
Monika Tiefenbacher (links) und an Barbara Topf (rechts).

Die Bäuerinnen aus dem Gebiet Gföhl feierten im Rahmen des 
„Tages der Bäuerin“ das 40-jährige Bestehen der Gruppe. Bei 
der Veranstaltung wurde ein Betrag von € 1.000 an den Sozial-
fonds „Bäuerinnen helfen Bäuerinnen“ gespendet.
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GFÖHLER WIRTSCHAFT AKTIV

Audi A4 Avant 2,0 TDI Fleet 
Edition DPF
143 PS, EZ 10/2010, 125.000 km

  € 16.490,-

Autohaus

Treff Punkt Gföhl Inserat - (Februar 2016) 

Gebrauchtwagen mit Garantie!

Seefeldstrasse 10, 3542 Gföhl
Telefon 02716/20143
www.eckerundsinhuber.at

Autohaus

Weitere Fahrzeuge 
lagernd: 
6 Stück Audi 
3 Stück Skoda
8 Stück VW
10 Stück BMW
3 Stück Mini
Volvo, Mercedes, Jeep, Toyota,
Range Rover, Seat

Besuchen Sie uns!
 

Xenon-Licht

Facebook 
liken und am 
aktuellen 
Gewinnspiel 
teilnehmen.

Unser bestens ausgebildetes und 
zuverlässiges Werkstatt-Team stellt 
sicher, dass nur technisch einwand-
freie Autos unser Haus verlassen.

Vom Jahreswagen bis zum 
Gebrauchtwagen – mit  
unseren  leistungsstarken 
Garantiepaketen fahren 
Sie immer richtig.
Ergänzen Sie die Gebrauchtwagen-
garantiepakete mit individuellen 
Servicepaketen. Mehr Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.eckerundsinhuber.at

BMW 318d Österreich-Paket 
Aut. Modern Line
143 PS, EZ 03/2013, 31.000 km

  € 27.900,-

8-Gang Automatikgetriebe

BMW 318d Touring Ö-Paket, 
Dynamic Paket
143 PS, EZ 07/2009, 107.000 km

  € 14.490,-

Land Rover Range Rover 
Evoque Pure 2,2 TD4 Aut.
150 PS, EZ 03/2013, 27.000 km

  € 35.490,-

Ford Fiesta Trend 1,4 TDCi DPF
69 PS, EZ 07/2012, 71.000 km

  € 9.490,-

VW Golf Variant Rabbit BMT 
1,6 TDI DPF DSG, Navi 
105 PS, EZ 07/2013, 79.000 km

  € 15.990,-

VW Tiguan 2,0 TDI BMT 4Moti-
on Sky DPF DSG, Navi
140 PS, EZ 01/2012, 44.000 km

  € 26.290,-

Top Aussta
ttung

Skoda Octavia Combi 
1,6 Twenty TDI DPF 
105 PS, EZ 05/2012, 138.000 km

  € 12.490,-

VW Touran Comfortline 
1,6 TDI DPF DSG
105 PS, EZ 09/2011, 89.000 km

  € 16.290,-

DSG-Automatikgetriebe
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ROT-KREUZ-ORTSSTELLE GFÖHL

Durch das Engagement der 
freiwilligen HelferInnen kann 
der Dienstbetrieb rund um 
die Uhr sichergestellt werden. 
2015 wurden 2.100 Patien-
ten transportiert und dabei 
105.000 km zurückgelegt. 
Ortsstellenleiter Ing. Werner 
Hagmann betonte in seinem 
Bericht, dass die verpflich-
tende Weiterbildung sowie 
die Ausbildung für die Zu-
sammenarbeit mit dem neuen 
Notarzteinsatzfahrzeug von 
allen Rettungssanitätern ab-
solviert wurde. Großes Lob 
gab es für Bettina Rauscher 
und Astrid Gwiß, die zwei Kin-
der- und Jugendgruppen beim 
Roten Kreuz leiten. Bereits 38 
Kinder sind mit viel Eifer da-
bei. Stolz ist man auch auf die 
Mitarbeiterwerbeaktion – 20 
Personen absolvieren derzeit 

die neunmonatige Ausbildung 
zum Rettungssanitäter. 
Bei der alle fünf Jahre stattfin-
denden Wahl wurden die Wei-
chen für die Zukunft gestellt: 
sechs junge Mitglieder wur-
den neu in den Ortsstellen-
ausschuss gewählt. Dem seit 
1995 amtierenden Ortsstellen-
leiter Ing. Werner Hagmann 
stehen ab sofort zwei neue 
Stellvertreter zur Seite – Astrid 
Gwiß und Daniel Simlinger. Als 
Kassierin wurde Manuela Tie-
fenbacher bestätigt, als Kas-
sier-Stellvertreter wurde Erich 
Hagmann gewählt, der bereits 
seit 1995 im Ausschuss tätig 
ist. Der bisherige Schriftführer 
Karl Simlinger wird neu durch 
Jane Hopfgartner vertreten. 
Zu Ortsstellenausschuss-Mit-
gliedern wurden Ing. Gerald 
Rainer (bereits seit 1996 in 

dieser Funktion) und neu San-
dra Sonnleithner, Franz Hölle-
rer und Markus Krapfenbauer 
gewählt.
Bgm. Ludmilla Etzenberger 
dankte für den unermüdlichen 
Einsatz im Rettungsdienst und 
der Jugendarbeit. Johann Paul 
Brunner, MSc MBA, Bezirks-
stellenleiter des Roten Kreu-
zes Krems, schloss sich dem 
Dank an und freut sich auf 
die neuen Rettungssanitäter, 
die die Zukunft der Ortsstelle 
Gföhl sichern. Gemeinsam mit 
Ortsstellenleiter Ing. Werner 
Hagmann überreichte er an 
die freiwilligen HelferInnen 
Beförderungen und Auszeich-
nungen.
Beförderung zum Oberhel-
fer: Aschauer Patrick Michael; 
Fahrtenspange in Bronze 
für 1.000 Ausfahrten: Hai-

derer Erwin; Stundenspange 
für 1.000 Stunden: Bach-
schwöll Johann, Beck Wal-
traud, Gansch Kumiko, Gwiß 
Astrid, Hagmann Erich, Höl-
lerer Brigitte, Rauch Herbert, 
Steindl Maria, Urban Josef, Hai-
derer Erwin; Stundenspange 
für 2.500 Stunden: Schöller 
Johann, Mayer Leopold; Ver-
dienstmedaille in Bronze: 
Urban Josef, Mayer Leopold, 
Wallner Erich; Verdienstme-
daille in Silber: Haiderer Er-
win; Dienstjahresabzeichen 
für 10 Jahre: Tiefenbacher 
Manuela, Weber Emmerich, 
Weber Eva, Gassner Gertraud, 
Lang Ilse, Riegler Helga, Ritz-
maier Franz; Dienstjahresab-
zeichen für 15 Jahre: Schöller 
Johann; Dienstjahresabzei-
chen für 30 Jahre in Gold: 
Simlinger Karl.

ORTSSTELLENLEITUNG NEU GEWÄHLT
Die Rot-Kreuz-Ortsstelle Gföhl lud am 7. Dezember zur traditionellen Weihnachtsfeier in den Stadtsaal 
Gföhl. Ortsstellenleiter Ing. Werner Hagmann konnte dazu zahlreiche Ehrengäste begrüßen. 

Die Rot-Kreuz-Ortsstelle Gföhl gratuliert den ausgezeichneten 
und beförderten Freiwilligen.

Der neu gewählte Ausschuss der Rot-Kreuz-Ortsstelle Gföhl.
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FEUERWEHR & SOZIALES

Am Samstag, 19. Dezember 
2015, stellten sich 16 Mitglie-
der der Feuerwehrjugend der 
Prüfung für das Abzeichen 
„Feuerwehrsicherheit und 
Erste Hilfe Spiel“. Nach gründ-
licher Vorbereitung in den 
Jugendstunden durch die Ju-
gendbetreuer Lukas Gießrigl, 
FF Gföhl, Martin Mautner, FF 
Jaidhof, sowie Markus Unhal-

ler und Walter Berner, beide 
FF  Eisengraben, zeigten alle 
Jugendmitglieder eine hervor-
ragende Leistung und absol-
vierten die Prüfung großteils 
fehlerfrei. Bei dem Erwerb die-
ses Abzeichens geht es vor al-
lem um folgende Kenntnisse: 
Unfallverhütung, Sicherheit 
und Erste Hilfe in der Feuer-
wehrjugend.

Der carla Shop ist der zweite 
Shop dieser Art der Caritas der 
Diözese St. Pölten. Angeboten 
werden diverse Secondhand-
waren, die von elf Mitarbei-
tern mit Beeinträchtigung 

sorgfältig gereinigt und aufbe-
reitet werden. 
Sehr gut erhaltene Second-
handwaren können während 
der Geschäftszeiten im carla 
Shop abgegeben werden. 

ABZEICHEN FÜR FEUERWEHRJUGEND
Erstes Abzeichen für die Feuerwehrjugendgruppen 
aus Eisengraben, Jaidhof und Gföhl.

CARLA SHOP GFÖHL
Am 17. Februar wurde der carla Shop in der Kremser 
Straße in Gföhl eröffnet.

Abschnitts-Kdt.-Stv. Josef Schübl, Bgm. Etzenberger, Jugendbe-
treuer Lukas Gießrigl und Unterabschnitts-Kdt. Ernst Feichtin-
ger mit Jan Sinhuber, Julian Hofer, Noel Weissmann (FF Gföhl).

Der carla Shop ist von Montag bis Donnerstag von 8 bis 16 Uhr 
und am Freitag von 8 bis 13 Uhr geöffnet.

SOMA-SOZIALMARKT GFÖHL
Der mobile Soma-Markt bietet jeden Donnerstag von 9.30 
bis 10.30 Uhr in Gföhl (Parkplatz bei Arzthaus) für Menschen 
mit geringem Einkommen Produkte des täglichen Bedarfs zu 
besonders günstigen Preisen an.
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AUS DEM RATHAUS

HUBER
UHREN · SCHMUCK

HUBER
AUGENOPTIK

HUBER
HÖRAKUSTIK

HUBER
U H R E N  ·  S C H M U C K  · O PT I K  · H Ö R A K U ST I K

S imone Scheutz, Kommunikationsdesign 20255 Hamburg, Schopstraße 7

Beide Varianten sind möglich:

Bei großen Logo-Größen und 
wenn Verlauf technisch 
möglich,dann Verlauf in den 
Farb-Punkten einsetzen, 
sonst Farbe �ächig anwenden.

Pollhammerstraße 4
A-3542 Gföhl
Tel. +43(0)2716/6050

Kirchenplatz 8
A-3550 Langenlois
Tel. +43(0)2734/3111

Die neuesten Brillen-Trendsder Saison 2016 sind da!
Neu:

F

J

8

info@optik-huber.at
www.optik-huber.at 

/OptikHuberGfoehlLangenlois

Ray Ban • Marc by Marc Jacobs • Gucci • Jimmy Choo
Dolce & Gabbana • Armani • Police • Dilem • Hugo 
Boss • Jimmy Choo • Sting  • Kowalski • FOSSIL
 

Liu Jo
Miu Miu

HUBER
U H R E N · S C H M U C K · O PT I K · H Ö R A K U ST I K

Pollhammerstraße 4
A-3542 Gföhl
Tel. +43(0)2716/6050

Kirchenplatz 8
A-3550 Langenlois
Tel. +43(0)2734/3111

Die neuesten Brillen-Trendsder Saison 2016 sind da!
Die neuesten Brillen-Trendsder Saison 2016 sind da!
Die neuesten Brillen-Trends Neu:

F

8

info@optik-huber.at
www.optik-huber.at 

/OptikHuberGfoehlLangenlois

Ray Ban • Marc by Marc Jacobs • Gucci • Jimmy Choo
Dolce & Gabbana • Armani • Police • Dilem • Hugo 
Boss • Jimmy Choo • Sting  • Kowalski • FOSSIL

F
Boss • Jimmy Choo • Sting  • Kowalski • FOSSIL

F

Liu Jo
Miu Miu

Tel. +43(0)2734/3111

FF

J
info@optik-huber.at
www.optik-huber.at 

/OptikHuberGfoehlLangenlois

Geburten 2015
Höllerer Kilian, Feldg.; Lech-
ner Sophia Marlena, Stein-
weg; Gföhler Jonas, Rastbach; 
Hauer Celina, Weinheberg.; 
Vager Hanna, Pollhammerstr.; 
Studenko Matteo, Hausberg-
steig; Trapel Anna, Ringg.; 
Brandel Leonhard, Moritzreith; 
Reiter Klara Maria, Donners-
markstr.; Stocker Johanna, 
Großmotten; Pernleitner 
Nico, Moritzreith; Sucha-
nek Ewald, Brunnkandlallee; 
Hauer Luca, Unterer Schei-
benweg; Palmanshofer Chris-
toph, Obermeisling; Wimmer 
Clara, Großmotten; Bernreiter 
Tobias, Kreuzg.; Weber Elias, 
Langenloiser Str.; Öhlzelt Mi-
riam, Obermeisling; Dubsky 
Maximilian, Kremser Str.; 
Rumpelmeier Marcel, Don-
nersmarkstr.; Matzke Leana, 
Hohenstein; Huber Lorenz, 
Liebenbergerg.; Lang Emilia, 
Kremser Str.; Hohl Valentina, 

Weinheberg.; Holba Patrick, 
Großkühbergweg; Größl Han-
nah, Missong.

Sterbefälle 2015
Höllerer Johann, Reisling; Zobl 
Maria, Grottendorf; Geitze-
nauer Laura, Langenloiser Str.; 
Dick Maria, Untermeisling; 
Hackl Alois, Gföhleramt; Fi-
scher Elisabeth, Unteres Bay-
erland; Lemmerhofer Maria, 
Wurfenthalstr.; Ecker Maria, 
Werkg.; Loidl Maria, Gföhler-
amt; Blauensteiner Manfred, 
Kircheng.; Sinnhuber Josefine, 
Gföhleramt; Allinger Johann, 
Großmotten; Schmöger Jo-
hann, Körnermarkt; Tiefen-
bacher Leopold, Neubau; 
Czuma Edith, Hauptplatz; 
Kohl Johann, Obermeisling; 
Aschauer Franz, Zwettler Str.; 
Heindl Rosina, Gföhleramt; 
Balmberger Silvester, Groß-
motten; Muglach Anna, Seeb; 
Springinklee Rosa, Rastbach; 

Zuntermann Theresia, Seeb; 
Rosenmayr Leopold, Unter-
meisling; Topf Franz, Gföhler-
amt; Kloiber Herta, Zwettler 
Str.; Reiter Johann, Moritz-
reith; Bail Artur, Siedlerg.; 
Wögerer Johanna, Reisling; 
Tiefenbacher Christine, Gföh-
leramt; Geitzenauer Leopol-
dine, Gföhleramt; Wimmer 
Wilhelm, Hauptplatz; Weglei-
ter Hilda, Moritzreith; Edlinger 
Josefine, Felling; Hirtl Leopold, 
Untermeisling; Pomaßl Maria, 
Sparkassenstr.; Sinhuber Jo-
sef, Moritzreith; Wegenberger 
Wilhelm, Untermeisling; Kern 
Eleonore, Seilerg.; Ellerböck 
Dr. Peter, Gföhleramt; Grün-
wald Monika, Reittern; Resch 
Franz, Lindeng.; Beck Josef, 
Wieseng.; Gruber Maria, Mis-
song.; Brunner Karl, Kremser 
Str.; Höllerer Maria, Reisling; 
Prinz Rudolfine, Kreuzg.; Pohl 
Theresia, Missong.; Christo-
foretti Stephanie, Großküh-

bergweg; Knödlstorfer Georg, 
Bergstr.; Simlinger Wilhelmine, 
Gföhleramt

Eheschließungen beim 
Standesamt Gföhl
Wallisch Manfred u. Lahner 
Gabriela, beide Lichtenau; 
Grünstäudl Martin u. Csapó 
Viktoria, beide Rastenfeld; Da-
stel Gregor u. Steininger Bar-
bara, beide Rastenfeld; Hölzl 
Stefan, Schweiggers u. Raab 
Evelyn, Großgöttfritz; Beck 
Erich u. Kronimus Helga, beide 
Rastenfeld; Schödl Franz u. 
Kretschmayer Elfriede, beide 
Gföhl; Abadžiev Jiřı‘ u. Klug 
Alexandra, beide Tulln/Do-
nau; Dorrer Reinhard u. Kra-
litschek Bettina, beide Gföhl; 
Krotschek Robert u. Mölzer 
Karin, beide Mödling; Gerstl 
Michael u. Hofmann San-
dra, beide Lichtenau; Wenzel 
Kurt u. Gutmann Barbara, 
beide Wien; Hummel Mar-

PERSONENSTANDSMELDUNGEN 2015
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kus u. Heindl Corinna, beide 
Gföhl; Glinserer Markus u. 
Pemmer Margit, beide Lich-
tenau; Brammer Selvedin u. 
Topalović Senida, beide Gföhl; 
Schmidt Jürgen u. Schneider 
Valerie, beide Waidhofen/
Thaya; Burger Markus, Jaidhof 
u. Bertram Regina, Rastenfeld; 
Hofbauer Josef u. Dörr Sa-
bine, beide Gföhl; Burgstaller 
Klaus u. Grabatsch Monja, 
beide Gföhl; Schabatka Mar-
tin u. Bretschneider Ev, beide 
Purkersdorf; Reithner Michael, 
Droß u. Pritz Sabrina, Gföhl; 
Hofer Daniel u. Schmelzen-
bach Birgit, beide Schweig-
gers; Preisegger Gernot u. 
Kurz Ingrid, beide Grafen-
schlag; Auferbauer Stefan u. 
Stetina Doris, beide Wien; Edl-
meier Samuel, Zwettl u. Rößler 
Stephanie, Schweiggers; Köpf 
Christian u. Fröhlich Johanna, 
beide Jaidhof; Wyborny Ger-
hard u. Krisch Irene, beide 
Wien; Zierlinger Manfred u. 
Kohout Ulrike, beide Krumau; 
Riedmüller Christian u. Kram-

mel Karin, beide Rastenfeld; 
Knödlstorfer Dominik, Gföhl 
u. Lang Julia, Lichtenau

EHRUNGEN 2015
80. Geburtstag: Rocken-
bauer Maria, Grottendorf; 
Tiefenbacher Bertha, Körner-
markt; Tiefenbacher Franz 
Missong.; Richard Resterich, 
Seeb; Huber Helga, Wurfen
thalstr.; Strasser Stefanie, 
Seeb; Wölfl Johann, Kremser 
Steig; Anna Dörr, Missong.; 
Reisinger Ludwig, Neubau; 
Schenk Franz, Moritzreith; 
Hahn Karl, Pappelweg; Messa-
ros Hildegard, Untermeisling; 
Schützenhofer Ehrentraud, 
Oberes Bayerland; Pulker 
Hilda, Reisling; Lehner Her-
mine, Lindeng.; Gruber Friede-
rike, Bergstr.; Beck Leopoldine, 
Wieseng.; Maria Simlinger, 
Garmanns; Joseph Kretz, Seeb
85. Geburtstag: Bull Ru-
pert, Mittelweg; Kargl Frieda, 
Kremser Str.; Strasser Josef, 
Seeb; Hohenegger Maria, 
Großmotten; Loidl Theresia, 

Mittelbergeramt; Theresia 
Burger, Gföhleramt; Franz 
Zobl, Grottendorf, Josef 
Preisberger-Dockner, Gföhler-
amt; Hermine Hiemetzberger, 
Am Kühberg; Anna Santol, 
Querg.; Johann Bayer, Garser 
Steig
90. Geburtstag: Bachschwöll 
Margarete, Wurfenthalgra-
ben; Buchinger Karl, Missong.; 
Wissenwasser Rosa, Donners-
markstr.; Winkler Maria, Gföh-
leramt; Lehmerhofer Maria, 
Mittelbergeramt; Santol Dr. 
Eugen, Querg.; Karl Kloiber, 
Seilerg.; Leopold Moser, Unte-
res Bayerland; Martha Hauer, 
Moritzreith
95. Geburtstag: Königshofer 

Thekla, Moritzreith; Theresia 
Pohl, Missong.
96. Geburtstag: Franz Kautz, 
Kremser Str.
98. Geburtstag: Berta Ja-
chan, Bergstr.
Goldene Hochzeit: Ritzmaier 
Elisabeth & Franz, Feldg.; 
Hammer Martha & Erhard, 
Mittelweg; Völker Hermine & 
Karl, Lengenfelderamt; Groll 
Elisabeth & Adolf, Großmot-
ten; Enzinger Hermine & Wal-
ter, Jaidhoferg.
Diamantene Hochzeit: 
Wandl Leopoldine & Johann, 
Garser Str.; Santol Anna & Dr. 
Eugen, Querg.
Eiserne-Hochzeit: Buchinger 
Stefanie & Karl, Missong.

Feierten Diamantene Hochzeit: Leopoldine und Johann Wandl 
aus Gföhl (li.) sowie Anna und Dr. Eugen Santol aus Gföhl (re.)
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NÖ KINDERBETREUUNG & KINDERGARTEN
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SCHITAG IN DER VOLKSSCHULE

NEUES VOM KINDERNEST GFÖHL
Weihnachtsgruß von den Kleinsten

Einen aufregenden Schitag verbrachten die SchülerInnen der 
3. und 4. Klassen im Schigebiet Annaberg unter Begleitung 
ihrer Lehrerinnen. Alle waren sich einig, dass im nächsten Schul-
jahr ein Ski4school Tag in Annaberg wieder stattfinden soll.

Unter der liebevollen Betreu-
ung von Kerstin und Nicole 
wurden die Kinder in der Ta-
gesbetreuungseinrichtung in 
Gföhl auf Weihnachten einge-
stimmt. Unter anderem wur-
den auch Weihnachtsbillets 
und kleine Geschenke selbst 
gebastelt. Die Kleinkinder 

statteten am 23. Dezember 
der Bürgermeisterin Ludmilla 
Etzenberger einen Besuch im 
Rathaus ab und hatten sicht-
lich Freude, das selbstgebas-
telte Herz als Kerzenuntersatz 
und das liebevoll gestaltete 
Weihnachtsbillet persönlich zu 
überbringen.

Daniela O’Sullivan folgt Elisa-
beth Heiß, welche nun als Kin-
dergarteninspektorin im Bezirk 
Zwettl, Gmünd und Waid-
hofen/Thaya tätig ist. Nach 
mehrjähriger Erfahrung in der 
Arbeit mit Kindern im Ausland 
und als gruppenführende Pä-

dagogin im Bezirk Krems lei-
tete Daniela O’Sullivan zuletzt 
den Kindergarten Krumau am 
Kamp. Elisabeth Heiß bedankt 
sich herzlichst für die tolle 
Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde, dem gesamten Kin-
dergartenteam und den Eltern.

Bgm. Ludmilla Etzenberger freute sich über den Überra-
schungsbesuch von der NÖ Kinderbetreuung: Rosa mit Betreu-
erin Kerstin, Lilli, Jana und Moritz mit Betreuerin Nicole.

Daniela O’Sullivan wurde ab 8. Februar 2016 mit der Kindergar-
tenleitung in Gföhl betraut. 

Bgm. Ludmilla Etzenberger besuchte unsere Kleinsten im 
 Kindernest und beobachtete sie beim lustigen Herumtoben.

NEUE KINDERGARTENLEITUNG

Am 14. November vollendete 
Brigitte Völker das 50. Lebens-
jahr. Bgm. Ludmilla Etzenber-
ger gratulierte dazu herzlichst. 
Brigitte Völker arbeitet seit 
2009 als Kindergartenbetreu-

erin im Landeskindergarten 
Gföhl. Erfahrung bei der Ar-
beit mit Kindern konnte Bri-
gitte Völker bereits im Vorfeld 
sammeln – sie war 14 Jahre als 
Tagesmutter tätig.

GLÜCKWUNSCH AN BRIGITTE VÖLKER
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ÖKO- UND SPORTMITTELSCHULE

Die zwei Teams der SMS Gföhl überzeugten beim Schulcup.

Beim Lernen in der Schule wird 
besonders viel Sauerstoff be-
nötigt. Da der Mensch keine 
gute Sensorik für die Raum-
luftqualität besitzt, haben die 
Mittelschulgemeinde Gföhl 
und der Elternverein der Mit-
telschule Gföhl zwei CO2-Am-
peln angekauft. Damit wird 
die Luftqualität überwacht 
und die Ökomittelschule geht 

innovative Wege in der Ge-
sundheitserziehung. 
Die Schüler sollen sensibilisiert 
werden, dass nicht irgendwie 
gelüftet wird, sondern nur 
solange, wie es tatsächlich 
erforderlich ist. Durch sauer-
stoffreiche Luft steigt die Kon-
zentration der Schüler und die 
Arbeitsleistung wird gestei-
gert.

Am 14.1. fand in der Sport-
halle Gföhl die Vorrunde zur 
NÖ Landesmeistershaft im 
Schulhandball im Bewerb mit 
Vereinsspielerinnen statt.
Die zwei Mannschaften aus 
der SMS Gföhl, welche über 
keine einzige Vereinsspielerin 
verfügen und diesen Bewerb 
als willkommene Vorberei-
tung für die weiteren Spiele 
in „ihrer“ Liga ohne Vereins-

spieler sehen, gingen daher 
ohne große Erwartungen aufs 
Spielfeld. Beide Mannschaf-
ten sorgten aber für Überra-
schung: Gföhl 1 konnte gegen 
den Favoriten BG Hollabrunn 
mit einer tollen Defensive da-
gegen halten und verlor 11:4. 
Gföhl 2 überraschte mit einem 
Sieg gegen die SMS Gars (9:7) 
und hat sich für die Zwischen-
runde qualifiziert.

LUFTQUALITÄT WIRD GEMESSEN
Unter dem Motto „Dicke Luft im Klassenzimmer – 
NEIN DANKE!“ wurden CO2–Messgeräte angekauft.

UNIQA HANDBALL SCHULCUP 
Tapfere Gföhler Mädchen sorgten für Überraschung!

Lehrer Franz Steiner, Andrea Hofbauer und Claudia Hahn 
(Elternverein), Dir. Harald Höchtl, Ökokoordinatorin Karin 
Weiß und Bgm. Ludmilla Etzenberger mit den Schülern Anna 
Edlinger, Benjamin Starkl, Christoph Huber und Marco Prießner 
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VERANSTALTUNGEN

T: 0676-335 19 81

In Zusammenarbeit mit folgenden Partnern:

Die Musikbeiträge kamen 
vom Musikverein Gföhl unter 
der Leitung von Kapellmeis-
ter Prof. Sepp Weber sowie 
von der Kammermusikgruppe 
„Musica da Corda con Flauto“ 
mit Regina Stummer sowie der 

Sängerin Monika Smetana.
Neben Kapellmeister Sepp 
Weber dirigierten Dominik 
Völker und Mag. Christina 
Riegler jeweils ein Konzert-
stück, da beide Mitglieder 
des Vereines im vergangenen 

Jahr ihr Kapellmeisterdiplom 
des NÖ Blasmusikverbandes 
in „Bronze“ absolviert haben. 
Eher traditionsreiche Stücke 
waren von der Kammermusik-
gruppe „Musica da Corda con 
Flauto“ zu hören. Sängerin 

Monika Smetana begeisterte 
mit ihrer ausgezeichneten Ge-
sangsstimme. Durch das Pro-
gram führte Karol Holzmann.
Es war ein musikalisch sehr 
anspruchsvolles und äußerst 
gelungenes Neujahrskonzert.

KONZERT MIT VIELEN HIGHLIGHTS
Die Stadtgemeinde Gföhl veranstaltete am 6. Jänner 2016 wieder das schon traditionelle Neujahrskonzert in 
der Gföhler Veranstaltungshalle. 

Um die beiden irakischen Fa-
milien in Gföhl willkommen zu 
heißen, lud sie Bgm. Etzenber-
ger zu einem gemeinsamen 
„Willkommensfrühstück“ ins 
Gföhler Rathaus ein.
Die Familie aus Mosul ist seit 
Mitte Oktober in Gföhl privat 
untergebracht. Die Eltern sind 
sehr bemüht, Deutsch zu ler-
nen, die zwei Kinder besuchen 
den Kindergarten in Gföhl. Die 
Familie aus Baghdad ist kurz 
vor Weihnachten in den Pfarr

hof eingezogen. Die beiden 
Söhne sind begeisterte Fuß-
baller und freuten sich schon 
sehr auf den Schulbesuch in 
der Mittelschule in Gföhl. Die 
beiden Töchter wurden nach 
den Weihnachtsferien in der 
Volksschule aufgenommen. 
Mit einem kleinen Willkom-
mensgeschenk wünschte 
Bgm. Etzenberger den Fami-
lien einen friedlichen Aufent-
halt in Gföhl sowie alles Gute 
für die Zukunft.

WILLKOMMEN IN GFÖHL
Die in Gföhl lebenden Flüchtlingsfamilien wurden von Bgm. Ludmilla Etzenberger im Rathaus empfangen.

Bgm. Etzenberger begrüßte die Flüchtlingsfamilien im Rathaus.
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Betreuung. Unterstützung.
Selbstbestimmt bleiben mit professioneller Hilfe

pflege daheim vermittelt Ihnen 24-Stunden-Pflege, Pflege 
und Betreuung nach einem Krankenhausaufenthalt und 
Entlastung für pflegende Angehörige.

Pflege-daheim GmbH
Ringstraße 12
3500 Krems
office-krems@pflege-daheim.at
Tel.: 02732/70160
www.pflege-daheim.at

Lustiges Treiben herrschte auch heuer beim Kindermaskenball 
in der Sporthalle, der von der Musikschule veranstaltet wurde.

Die Stadtgemeinde gratulierte der FF Jugend Großmotten zur 
bestandenen Erprobung und spendete Krapfen für die Faschings-
feier im fertig gestellten Dorferneuerungs- und FF-Haus. 

Auch im Gföhler Stadtamt wurde Fasching gefeiert. Bgm. 
Ludmilla Etzenberger und das Rathausteam freuten sich am 
Faschingsdienstag über regen Besuch im „Landhausstüberl“.

Im Kindergarten wurde der Faschingsausklang mit einem 
besonderen Höhepunkt gefeiert – einem Kasperltheater.

Am Faschingssamstag sorgte der traditionelle Opernball des 
Musikvereins Gföhl für ausgezeichnete Stimmung.

Am 23.01. fanden sich knapp 100 Tanzfreudige zum Faschings-
tanz der Gföhler Senioren im Saal des GH Braun ein, wo sie von 
munteren Gespenstern zum Tanz aufgefordert wurden.

BUNTER FASCHING IN GFÖHL
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März
bis 26.3.	 Oster-Kerzenmarkt bei Koch-Kerzen, 

Mo-Sa 8-17, So 14-17 Uhr, Mittelbergeramt 19, 
02716/8684, www.koch-kerzen.at

4.	 Vortrag: Der Dialog mit den fernöstlichen 
Religionen (MMag. Stefan Gugarel) 19 Uhr, 
Pfarrheim Gföhl (Kath. Bildungswerk)

4.-13.	 Heuriger Familie Ecker, Hohenstein 19
4.-20.	 Fisch und Junger Wein beim Heurigen Fam. 

Lanz, Gföhleramt 98
6.	 Blutspendetermin des Roten Kreuzes Gföhl, 

8.30-12 Uhr und 13-15 Uhr, Pfarrheim Gföhl
6.3.	 HIKADUWA – die unglaubliche Reise ins 

Paradies, Theater für Kinder ab 5 Jahren, 16 Uhr, 
Gh Braun (Theatro Piccolo)

8.	 Pfarrsenioren-Runde, 14 Uhr, Pfarrheim, 
Besinnungsnachmittag

18.	 Seniorennachmittag, 15 Uhr, Gh Haslinger, Dia-
vortrag Helmut Fink „Äolische Inseln“ (Senioren)

18.	 Rock’n‘Roll-Konzert „Elvis meets Priscilla“, 
Ron Glaser and The Ridin Dudes, Special Guest Tini 
Kainrath, 20 Uhr, Veranstaltungshalle (Stadtge-
meinde)

19.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 
Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)

19.-26.	 Vernissage von Manfred Körner, Eröffnung 
19 Uhr, Stadtsaal

19./20.	 Oster-Creativ- & Infotage bei Koch-Kerzen,
	 10-17 Uhr, Mittelbergeramt 19 

Kerzen einfärben u. dekorieren, Handtauchen, 
Tropfkerzen, stündl. Betriebsführung, 02716/8684, 
www.koch-kerzen.at

20.	 Palmzweigsegnung, Palmumzug, 8.45 Uhr, 
Schmied-Kreuz

20.	 Kleintiermarkt, 8-11.30 Uhr, Gh Haslinger 
(Waldviertler Großsittich Club)

21.	 Flächenwidmung – Überarbeitung, Info
veranstaltung für Rechts- und Fachfragen, 
16-19 Uhr, Sitzungssaal

24.	 Feier des letzten Abendmahls, 19 Uhr, 
Pfarrkirche

25.-3.4.	 Heuriger Maria Reiter, Seeb 33
25.	 Andacht zur Todesstunde Christi, 15 Uhr, 

Pfarrkirche
25.	 Karfreitagsliturgie, 19 Uhr, Pfarrkirche
25.-10.4.	 Fischheuriger Karin Brunner, Kremser Straße 75
26.	 Osternachtsfeier mit Prozession, 20 Uhr, 

Pfarrkirche Gföhl
27./28.	 Lammessen, 12 Uhr, Gh Winkler, Gföhleramt 92, 

Tischreservierung 02716/6468
28.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche

April
bis 3.4.	 Heuriger Maria Reiter, Seeb 33
bis 10.4.	 Fischheuriger Karin Brunner, Kremser Straße 75
1.-10.	 Heuriger Familie Simlinger, Gföhleramt 80
2.	 Dirndlball, 20.30 Uhr, Gh Braun und Stadtsaal 

(ÖVP Gföhl)
5.	 Pfarrsenioren-Runde, 14 Uhr, Pfarrheim, Hauer 

Erni: Meine Hilfseinsätze in Äthiopien
5.	 Infoabend Junges & Betreutes Wohnen, 

19 Uhr, Stadtsaal
6.-13.	 Frühjahrsreise nach Spanien Region Murcia 

(Pensionistenverband)
7.	 Alte Gartenpflanzen neu entdecken, Vortrag, 

19.30 Uhr, Gh Haslinger (Gesunde Gemeinde)
8.	 Ausstellungseröffnung „Licht fürs Herz“ von 

Gabriela Hohenegger, 19 Uhr, Raiffeisenbank Gföhl
8.	 Nacht der Wahnsinnspreise (Gföhler Wirtschaft 

Aktiv)

Unbenannt-1   1 24.02.15   12:49

www.wspk.at

Julia Geistberger
Kundenservicemitarbeiterin
Tel: 05 0100 79488
Mail: julia.geistberger@wspk.at

Ich informiere Sie gerne über alle Vorteile des 
modernsten Kontos Österreichs.

Willkommen
bei uns. 

Modernstes Banking 
Kontowechselservice 
Regional in Ihrer Nähe Jetzt

wechseln!
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10.	 Frühlingserwachen & Infonachmittag,  
15-18 Uhr, Brigindohof, Großmotten 42

14.-24.	 Mostheuriger Familie Heindl im Bauernladen 
Gföhl, Langenloiser Straße 89

15.	 Tagesfahrt zu Adler Moden in Ansfelden, 
Abfahrt 6.45 Uhr (Senioren)

15.	 Kabarett „Gescheit gescheitert“, 19.30 Uhr, 
Stadtsaal (Die Brennesseln)

16.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 
Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)

17.	 Kleintiermarkt, 8–11.30 Uhr, Gh Haslinger 
(Waldviertler Großsittich Club)

20.	 Tagesausflug nach St. Pölten, ORF NÖ und 
Landhaus (Pensionistenverband)

24.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche
29.	 Seniorennachmittag, 15 Uhr, Gh Haslinger, 

Rechtsberatung, Erben und Vorsorgevollmacht mit 
Notar Mag. Wolfgang Hofmann (Senioren)

29.	 Zankerlschnapsen, 17.30 Uhr, Vereinskantine 
Tennisclub (GTC Gföhl)

29.	 Maibaum-Aufstellen in Moritzreith, 18 Uhr,  
FF-Haus

30.	 Maimarkt in Gföhl am Hauptplatz 
30.	 Maibaumsetzen in Gföhl, 19 Uhr, Hauptplatz 

(Stadtgemeinde)
30.	 Maibaum-Aufstellen in Hohenstein, 19 Uhr 

(FF Hohenstein)

Mai
2.-4.	 3-Tagefahrt nach Tirol mit Schmidatal-Reisen 

(Senioren)
6.-22.	 Heuriger Fam. Lanz, Gföhleramt 98, Muttertag 

ab 11 Uhr geöffnet
7.	 Muttertagsaktion am Wochenmarkt  

(Gföhler Wirtschaft Aktiv)
7.	 Muttertagsfeier, 15 Uhr, Gh Haslinger (Senioren)
8.	 Muttertagsessen, 12 Uhr, Gh Winkler, Gföhler-

amt 92, Tischreservierung 02716/6468
10.	 Pfarrsenioren-Runde, 14 Uhr, Pfarrheim, Mag.
	 Misauer: Weltweit sind viele Menschen auf der Flucht
14.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 

Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
15.	 Kleintiermarkt, 8-11.30 Uhr, Gh Haslinger 

(Waldviertler Großsittich Club)

18. MÄRZ 2016
Karten erhältlich bei der Stadtgemeinde
Vorverkauf: 18 Euro, Abendkassa 21 Euro

Ron Glaser 

and 

The Ridin’ Dudes

Special Guest 

Tini Kainrath

tini kainrath

ron glaser

eine veranstaltung der stadtgemeinde

Neue Mittelschule, jaidhofergasse 18

www.gfoehl.gv.at

Dienstag,  5. April 2016, 19.00 Uhr
Stadtsaal Gföhl, Hauptplatz 3, 3542 Gföhl

Alle Interessierten sind zu dieser Veranstaltung herzlich willkommen.

Die Stadtgemeinde Gföhl und

die GEDESAG   
(Gemeinnützige Donau-Ennstaler Siedlungs-Aktiengesellschaft) sowie Aktiengesellschaft) sowie die

Projektentwicklung Hauptplatz 8 KGProjektentwicklung Hauptplatz 8 KG
laden Sie ein zur laden Sie ein zur 

Informationsveranstaltung
betreffend Wohnhausanlage am Dipl. Ing. Leopold Figl-Platz 3

(ehem. Baldt-Areal)
für „Betreutes Wohnen“, „Junges Wohnen“ und „individuelles Wohnen“

Es entstehen 26 Wohnungen, eine Arztpraxis und ein Geschäftslokal.Es entstehen 26 Wohnungen, eine Arztpraxis und ein Geschäftslokal.
Die Fertigstellung ist für Ende 2017 geplant. 

LICHT FÜRS HERZ
Die Vernissage der Licht- und Energie-
bilder von Gabriela Hohenegger findet 
am Freitag, 8. April 2016, um 19.30 Uhr 
in der Raiffeisenbank Gföhl, Am Kör-
nermarkt 8, statt.
Die Stadtgemeinde Gföhl präsentiert in die-
sem Jahr „KUNST im öffentlichen Raum“. 
Die Flow-Art Künstlerin Gabriela Hoheneg-
ger stellt hierzu vier überdimensional große Bilder zur Verfügung, die ab April an 
markanten Stellen in Gföhl montiert werden und im wahrsten Sinne des Wortes 
die Stadt „erleuchten“ werden. Die Bilder sollen mittels modernster LED-Technik 
zum Blickpunkt für Einwohner und Feriengäste werden.

„Kunst soll dem Menschen dienen“, meint Gabriela Hohenegger. Daher sind ihre 
Bildwerke, die sie in einem meditativen Zustand malt (FLOW ART), nicht nur ein 
schöner Wandschmuck, sondern ein „Werkzeug“ zu mehr Lebensfreude, Spirit 
und Schaffensgeist bzw. eine Einladung zu Erholung und Entspannung.
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Sepp Weber feierte 60er. 

Gratulation zum 60. Geburtstag.

NÖ Sportehrenzeichen.

Blasmusiker geehrt.

NÖ Sportehrenzeichen. 
Robert Brandtner hat das 
Sportehrenzeichen des Landes 
NÖ in Silber für langjährige 
Verdienste als Funktionär des 
SC Admira Gföhl erhalten. 
Seit elf Jahren ist er im Straf-
ausschuss des NÖ Fußball-
verbandes tätig. Die Überrei-
chung fand in der Römerhalle 
Mautern durch Sportlandesrä-
tin Dr. Petra Bohuslav und im 
Beisein des Mauterner Bgm. 
Heinrich Brustbauer statt.

Gratulation zum 60. Ge-
burtstag. Josef Schübl feierte 
kürzlich seinen 60. Geburts-
tag. Bgm. Ludmilla Etzenber-
ger und Vbgm. Mag. Jochen 
Pulker gratulierten herzlich. 
Josef Schübl hat den Beruf des 

Installateurs erlernt und ar-
beitet seit 1975 bei der Firma 
Kugler als Kundendiensttech-
niker. Er ist als engagierter 
Feuerwehrkommandant der 
FF Gföhl bestens bekannt. Seit 
1991 ist er bei der Feuerwehr 
aktiv. Er hatte die Funktionen 
als Kommandantstellvertreter, 
Unterabschnittskommandant 
und Abschnittsfeuerwehr-
kommandant-Stellvertreter 
inne. Seit der letzten Wahl im 
Februar ist er auch Abschnitts-
feuerwehrkommandant. 

Sepp Weber feierte 60er. 
Bgm. Ludmilla Etzenberger 
und Amtsleiter Erich Hagmann 
gratulierten Prof. Sepp Weber 
zu seinem 60. Geburtstag. 
Der ehemalige Gemeindemit-

arbeiter begann 1971 als Ver-
waltungspraktikant und war 
zunächst in verschiedenen 
Bereichen tätig. 1979 wurde 
er zum Standesbeamten-Stell-
vertreter bestellt und ab 1984 
mit den Agenden des Bau-
amtes betraut, welche er bis 
zu seiner Pensionierung 2007 
ausführte. Die gesamte Frei-
zeit galt und gilt noch immer 
der Musik, der Musikschule 
und dem Musikverein. Für sein 
überaus engagiertes Schaf-
fen und Wirken wurden ihm 
zahlreiche Auszeichnungen 
auf Gemeinde-, Landes- und 
Bundesebene verliehen. Eine 
besondere Würdigung wurde 
ihm mit der Verleihung des 
Berufstitels Professor 2013 
zuteil.

Blasmusiker geehrt. Im 
Zuge des Neujahrskonzertes 
verlieh der NÖ Blasmusikver-
band Ehrungen an Mitglieder 
des Gföhler Musikvereins. 
Waltraud Braun, Claus We-
ber, Roman Weber, Gottfried 
Völker, Johannes Geistberger, 
Günter Lechner und Anton 
Koppensteiner erhielten das 
Ehrenzeichen für besondere 
Verdienste um die NÖ Blas-
musik. Die Ehrennadel in 
Silber wurde Hermann Hai-
derer und Martin Aschauer 
für die langjährige Mitglied-
schaft überreicht. Robert 
Haslinger wurde mit der Eh-
rennadel in Gold mit Zusatz-
spange für seine 60-jährige 
Aktivität als Musiker ausge-
zeichnet.
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